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Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Deutſches Reich.
Halle a. S., den 15. Mai.

Vom preußiſchen Landtage. Das preußiſche Abge
zrdnetenhaus wird heute, Mittwoch, in die Pfingſtferien

en, Es iſt in Ausſicht genommen, vom 4. bis 6. Juni noch
Sizungen abzuhalten und das Quellenſchutzgeſetz und die
hoſener Wegeordnung zu verabſchieden. Die Kommiſſionen,
je dieſe Entwürfe beraten, werden ſchon früher zuſammen-
reten. Das Herrenhaus wird vorausſichtlich vom
J. Mai ab noch einige Sitzungen abhalten und den vor-
legenden Reſt aufarbeiten, eventuell die eine oder andere Vor
ige an das Abgeordnetenhaus noch zurückverweiſen. Die
gerggeſetzkommiſſion wird am 24. Mai ihre Beratungen auf
wehmen

Der neue Gouverneur von Kamerun, Dr. Seitz, ſteht
ſt 1895 im Reichsdienſte, nachdem er vorher Amtmann im
hadiſchen Staatsdienſte geweſen war. Zunächſt dem Gouverneur

n Kamerun zur Verfügung geſtellt, wurde er 1896 zum
Kanzler bei dem dortigen Gouvernement ernannt und
hielt bald darauf den Charakter als Kaiſer-
her Regierungsrat; 1898 wurde er Abteilungschef
h der Zentralverwaltung. Ende 1899 in die Kolonial
chteiling des Auswärtigen Amtes berufen, erfolgte 1900
ine Ernennung zum ſtändigen Hilfsarbeiter und kurze Zeit
auf erhielt er den Charakter als Legationsrat. Jm April
io2 erfolgte ſeine Beförderung zum Wirklichen Legationsrat
ind Vortragenden Rat und im Dezember 1905 diejenige zum
Geheimen Legationsrat.

Die Puttkamer- Angelegenheit. Die von der Reichs-
regierung in der Angelegenheit des früheren Gouverneurs v. Put-
her eingelegte Berufung wird vor dem Disziplinarhofe des
ſechsgericht zur Verhandlung kommen. Ueber den Zeitpunkt

ſeht noch nichts feſt. gDr. Peters contra Münchener Poſt“. Die Münchener
Wendblätter melden Der Prozeß Dr. Peters gegen die „Münchener

iſt auf den 20. Juni vertagt worden.

Der Kaiſer in Wiesbaden. Se. Majeſtät der Kaiſer
uternahm Dienstag morgen einen Spazierritt. Um 10 Uhr
tufen Prinz und Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen im
Jutomobil von Frankfurt a. M. im Königlichen Schloſſe zu
Piesbaden ein. Um 11 Uhr nahm der Kaiſer bei prächtigem
Feiter eine Parade ab. Der Kaiſer nahm den Vorbeimarſch
in Schritt entgegen, wobei auch die Artillerie zu Fuß vorbei-
in. Dann ritt der Monarch an der Spitze der Fahnen-
pagnie zum Schloſſe zurück und ließ die Kompagnien vor
ben Schloſſe noch einmal vorbeimarſchieren. Dieſem Schau
ſpiele ſah die Prinzeſſin Friedrich Karl vom Balkon aus zu.
hierauf nahm der Kaiſer im Königlichen Schloſſe eine große
ünahl von Meldungen entgegen. Nachmittags unternahm der
uſer einen Ausflug im Automobil und einen Spaziergang
in Taunus.

Der dritte Abend der Feſtſpiele brachte zum erſten Male
ſhbels „Herodes und Mariamne“. Der Kaiſer, von Fanfaren
wfangen, nahm in der großen Loge Platz mit dem Groß-
tg von Mecklenburg-Strelitz, dem Prinzen Auguſt Wilhelm
d dem Kriegsminiſter v. Einem. Das Publikum ſtand im
hme der Dichtung und der Darſtellung. Jn den Pauſen
menierte Seine Majeſtät in der Galerie des Foyers.

Reiſepläne des Kaiſers. Der Kaiſer trifft, wie nunmehr
ſſteht, am 22. d. Mts., vormittags 10 Uhr, auf ſeiner Guts-
Ferſchaft Cadinen ein, um dort mehrere Tage Aufenthalt zu
hnen. Die Weiterreiſe von Cadinen nach Marienburg und
Lanzig erfolgt am 24. d. Mts., nachmittags 2 Uhr. Am

d. Mts. trifft, wie ſchon früher erwähnt, der Kaiſer in
Kesden ein zur Teilnahme an den Geburtstagsfeſtlichkeiten für
in König Friedrich Auguſt, von wo er in den Abendſtunden
keſelben Tages wieder abreiſt. Auf der Fahrt nach Cadinen
abſichtigt der Kaiſer gutem Vernehmen nach in Alt-Madlitz
reis Lebus) einige Stunden Aufenthalt zu nehmen, um auf

ladung des dortigen Jagdpächters, Bankiers Delbrück-Berlin,
n Finckenſteinſchen Beſitztume der Jagd auf Rehböcke ob-

egen.

Vor der Regentenwahl in Braunſchweig. Der
raunſchw. Landeszeitung“ zufolge hat die vertrauliche
m des Landtages am 13. Mai die Schwierigkeiten gegen
mdidatur des Herzogs Johann Albrecht zu Mecklenburg

küigt. Die Regentenwahl findet Donnerstag oder Freitag ſtatt

y die vereinigten deutſchen Geſellſchaften New Yorks veran
am Dienstag zu Ehren der vom deutſchen Kaiſer zur Carn e

er nach Pittsburg entſandten Vertreter, General von Loewen
u erſt Dickhuth, ein Bankett. Unter den Rednern war auch

Loewenfeld, der bemerkte, Se. Majeſtät der Kaiſer habe
o der Abreiſe ans Herz gelegt, den Deutſchen Amerikas zu ſagen,

zit über die Entwicklung des Deutſchtums in
a a aufrichtig frewe, und es als den tatkräftigſten Förderer

en Beziehungen zwiſchen den beiden Ländern hoch zu ſchätzen

Deutſcher Reichstag.
t 53. Sitzung vom 14. Mai, 11 Uhr.
r Vundesratstiſch: Graf Poſadowsky, Dern-
e T hirſchky.

n be Debatte ſtimmt das Haus dem Antrage der Regie-
S etr. Vertagung des Reichstages bis zum 19. November zu.

„Sodann ſt Zlii drie enlagk, zur erſten Beratung der Auslieferungsvertrag

Müller-Meiningen wegen reichsgeſetzlicher Regelung des

Abg. MüllerMeiningen (frſ. Vp.): Nach Einblicknahme in
den Vertrag werden wir ihn nunmehr annehmen. Ich wiederhole
aber, daß uns der Vertrag, der doch längſt abgeſchloſſen iſt, nicht
ſo ſpät hätte vorgelegt werden ſollen. Weiter muß ich noch den
Wunſch ausſprechen nach einem Geſetze, welches das bei Ausliefe-
rungen einzuhaltende Verfahren regelt.

Abg. Heine (Soz.): Auch wir wollen dem Vertrage nicht
widerſprechen. Aber eine Aufklärung iſt nötig. Jm S 18 des
Vertrages heißt es: Die Auslieferung ſoll nicht ſtattfinden, wenn
die betr. Straftat als ein politiſches Vergehen angeſehen wird.
Nach juriſtiſcher Terminologie unterſcheidet man ſcharf zwiſchen
„muß“ und „ſoll“. Nur ſcheint es, als ob im Falle des S 18 die
Behörden es in der Hand hätten, ob ſie ausliefern wollen oder
nicht. Das „ſoll“ ermöglicht wenigſtens eine ſolche Deutung.

Geh. Rat v. Frantzius: Jm franzöſiſchen Texte heißt es:
„sera“, alſo die Auslieferung wird nicht erfolgen.

Abg. Kirſch (Ztr.) widerſpricht dem Verlangen des r
Aus

lieferungsverfahrens.
Abg. Heine (Soz.), der von der Erklärung des Kommiſſars

befriedigt iſt, kann dem Widerſpruch des Abg. Kirſch gegen ein
Reichsgeſetz über das Auslieferungsverfahren nicht beitreten.
Weshalb ſolle nicht das Reich ungeachtet des Vertrages ſein
Verfahren bei der Auslieferung regeln dürfen

Abg. Dove (frſ. Vp.) pflichtet dem bei mit dem Bemerken, in
einem ſolchen Reichsgeſetz könne und ſollte u. a. auch die Prüfung,
ob im Einzelfall die Vorausſetzungen für eine beantragte Aus-
lieferung auch wirklich vorliegen, den ordentlichen Gerichten über-
tragen werden!

Jn gleichem Sinne äußert ſich der Abg. Junck (natl.).
Der Vertrag gelangt ſodann in zweiter Leſung zur Annahme.
Ebenſo debattelos in dritter Leſung der Zuſatzvertrag zu dem

Auslieferungsvertrage mit Norwegen.
Gleichfalls debattelos wird in dritter Leſung das Handels-

proviſorium mit Amerika definitiv angenommen.
Die Reichsbeamten- Geſetze werden en bloc angenommen.
Das Haus fährt fort in der dritten Leſung des Etats.
Beim Etat des Auswärtigen Amts kommt Abg. Vaſſermann

(natl.) auf die ſchon im im vorigen Jahre zur Sprache gebrachte
Angelegenheit der Entſchädigungsanſprüche deutſcher Staatsänge-
höriger aus dem Burenkriege zurück und trägt weitere Einzelfälle
vor. Er ſpricht die Erwartung aus, daß man ſich mit größter
Energie der deutſchen Anſprüche annehmen werde.

Geheimer Legationsrat Dr. v. Frantzius macht hierzu einige
Ausführungen, bleibt jedoch auch im Saale unverſtändlich.

Abg. Dr. Müller-Meiningen (frſ. Vp.) ſchließt ſich Baſſer-
mann durchaus an und nimmt weiter Bezug auf die Entſchädi-
gungsanſprüche aus Anlaß des ruſſiſchen Aufſtandes. Er habe
dem Staatsſekretär bereits vor einem Jahre Material gegeben,
habe es ihm perſönlich vorgetragen, aber es ſei nichts erfolgt. Ja,
es ſei ſogar von einer differentiellen Behandlung die Rede, die
Anſprüche der Franzoſen würden anſtandslos vom Auslande be-
friedigt. Nach dem ganzen Auftreten des Staatsſekretärs habe
man allgemein den Eindruck, daß es an der nötigen Energie fehle,
und man müſſe ihm zurufen: Etwas mehr Dampf, Herr Staats-
ſekretär.

Staatsſekretär v. Tſchirſchky: Jch muß den Vorwurf energiſch
zurückweiſen, daß es der deutſchen Vertretung dem Auslande
gegenüber an der nötigen Energie fehlt. Wir treten im Rahmen
der Möglichkeit und im Bewußtſein der Verantwortlichkeit ſo auf,
wie wir es dem Volke gegenüber verantworten können. Rußland
lehnt überhaupt eine Entſchädigung aus Anlaß des Aufſtandes
ab. Von differentieller Behandlung iſt nicht die Rede. Auf ſo all-
gemeine Vorwürfe wie „etwas mehr Dampf“ kann ich nicht ant-
worten.

Abg. Dr. Müller-Meiningen: Ein allgemeiner Vorwurf war
das nicht. Jch habe ganz ſpezielle Dinge vorgebracht. Es herrſcht
in weiten Kreiſen die Ueberzeugung, daß, wenn die deutſche Re
gierung mit anderen ſich Rußland gegenüber zur energiſchen
Vertretung der Anſprüche zuſammentun würde, ſie wohl etwas
erreichen würde.

Staatsſekretär v. Tſchirſchky wendet ſich mit einer abwehren-
den Handbewegung ab.

Abg. Held (natl.) nimmt den Allgemeinen
Schutz gegen Angriffe des Abg. Chrzanowski bei
Leſung.f Wim Etat des Reichsamts des Jnnern kommt der

Abg. Nacken (Zentr.) zurück auf die Angelegenheit eines
Streiks bei einer Sodafabrik im Bezirk Aachen. Die Art, wie
dort die Polizei vorgegangen, iſt geradezu herausfordernd, zeigt,
daß S 153 G.-O. ſo unhaltbar iſt und daß das Koalitionsrecht
ſtärkerer Garantien bedarf.

Abg. v. Strombeck (Zentr.) nimmt die Hauſierer, insbe-
ſondere die des Eichsfeldes, in Schutz gegen neuliche Angriffe
ſeines Parteifreundes Lehemeir.

Abg. Hus (Soz.) erinnert an die Exploſion der Roburitfabrik
bei Witten im November vorigen Jahres und ihre traurigen
Folgen für die Umwohner. Eine ganze Anzahl derſelben, kleine
Leute, ſeien total verarmt durch die Zerſtörung ihrer Häuſer.
Das Schlimmſte ſei: Die Feuerverſicherungsgeſellſchaften lehnen
ihre Haftpflicht ab, da es ſich nicht um Feuerſchäden handle.

Staatsſekretär Graf Poſadowsky: Es ſcheint, als ob unter
Umſtänden auch in Exploſionsſtoffen, die man für ſicher hält,
innere Zerſetzungen vor ſich gehen können. Man iſt ja auch zu
der Annahme gelangt, daß ein derartiger Zuſammenhang der
Exploſion des franzöſiſchen Kriegsſchiffes „Jena“ zugrunde liege.
Der preußiſche Herr Handelsminiſter hat ſich an mich gewendet,
um durch Vermittelung des Auswärtigen Amtes zu erfahren,
was für Bedingungen für Genehmigung von Exploſionsſtoff-
fabriken im Auslande beſtehen. Danach iſt der Herr Handels
miniſter offenbar der Ueberzeugung, daß die Konzeſſions-
bedingungen in Preußen einer Abänderung bedürfen oder doch
zunächſt einer erneuten Prüfung. Wenn der Vorredner hinwies
auf den Ruin gerade armer Leute infolge der Wittener Exploſion,
ſo iſt das eine ſehr ſchwierige Frage. Die Feuerverſicherungs-
geſellſchaften lehnen in der Tat ab, zu zahlen. Die Frage liegt
auf zivilrechtlichem Gebiete. Aber die Frage der Hilfe für die
Geſchädigten gehört vor die preußiſchen Jnſtanzen, und ich werde
nicht unterlaſſen, den Herrn Handelsminiſter auf dieſe heutige
Unterhaltung hier aufmerkſam zu machen.

Schulverein in
der zweiten

Abg. Carſtens (frſ. Vp.) nimmt die glasinduſtriellen Unter
nehmer in Schutz gegen Angriffe von ſozialdemokratiſcher Seite
bei der zweiten Leſung. Daß die Unfälle in dieſer Induſtrie 1906
gegen 1905 zurückgegangen ſind, iſt Tatſache. Die Nachtarbeit
wird in heißer Zeit von den Glasarbeitern ſelber vor der Tages
arbeit bevorzugt. Das Verlangen der Herren Sozialdemokraten
nach unbedingter Sonntagsruhe unterſchreibe ich allerdings. Bei
der Forderung des 8Stundentages überſieht man die Kon
kurrenzverhältniſſe im Auslande und die Gefahr, unſere geſunde
Induſtrie zu ruinieren. Berechtigten Forderungen werden die
Unternehmer in der Glasinduſtrie gern ſtattgeben, aber man
ſogen nicht auf ſie mit demagogiſchen Umtrieben zu wirken

Auf eine Anregung des Abg. Spahn erwidert
Schatzſekretär v. Stengel: Mein Beſtreben iſt ſtets darauf ge

Rel geweſen, die Etatsvorlagen ſo ſchnell als möglich in den
geichotag zu bringen. Verſpätungen haben regelmäßig ihren
Grund gehabt in Ausnahmeverhältniſſen, in unüberwindlichen
Schwierigkeiten. Namentlich in den letzten Jahren, wo es ſich
um neue Finanzvorlagen handelte und um neue Zollverhältniſſe.
Auch muß doch den verbündeten Regierungen Zeit gelaſſen
werden zur Prüfung des Etats. Außer der geiſtigen Arbeit ver
urſacht der Etat ja auch viel mechaniſche Arbeit. Wie alles in
der Welt, hat überdies auch dieſe Sache zwei Seiten. (Heiter-
keit.) Sie fordern Eile. Aber wenn Sie den Schatzſekretär zu
ſehr drängen, ſo werden die Etats auch teurer

Abg. Goercke (nl.) empfiehlt die Geſchädigten in Witten und
e dem Wohlwollen der preußiſchen Regierung.

Abg. Cuno (frſ. Vp.) iſt überzeugt, daß bei GenehmiAnlage in Witten Verſehen vorge kommen ſind r ſich
eltunger biſche Regierung die Verpflichtung zu Schadlos-

Abg. Hahn (B. d. L.) bezeichnet die Haftpflichtbeſtimmungen
für die Induſtrie als nicht ſcharf genug und weiſt darauf hin,
wie ſcharf im Gegenſatze dazu und zu der Haftung der
Automobiliſten die Tierhalterhaftung ſei.

Abg. HornSachſen (Soz.) polemiſiert gegen den Abg. Car
ſtens, hält ſeine Angaben über die mangelhaften Zuſtände in der
e aufrecht und erklärt die von dem Abg. Carſtens

r Sr: 7erde n rgeweyrte Arbeiterfreundlichkeit für „demagogiſche Um

Nach einer ſcharfen Ent, 3 Tarſt ſchlivrſe e ſcharfen Entgegnung des Abg. Carſtens ſchließt

Die Abgg. Graf Oriola (natl.) und v. Maltzan (konſ.)
wünſchen einen höheren Zuſchuß zur Förderung der Obſtzucht.

Abg. Raab (wirtſch. Vgg.) kommt auf ſeine Auseinander-
ſetzungen mit dem Abg. Hormann bei der zweiten Leſung zurück.
Jhm ſelbſt ſei neuerdings wieder eine Zuſchrift zugegangen, in der
behauptet worden, daß die Reedereien tatſächlich ihren Kapitänen
oft Vorſchriften gäben, die mit der Sicherheit des Schiffes nicht
vereinbar ſeien. Wenn von anderer Seite behauptet worden ſek
der Norddeutſche Lloyd habe ſeinen Kapitänen nicht nur mit Ent-
laſſung für den Fall nicht hinlänglich ſchneller Fahrt bedroht,
ſondern habe dieſe Drohung gelegentlich ſogar ausgeführt, ſo ſei
das allerdings unzutreffend. Aber die Hapag- Geſellſchaft habe
in einem Falle tatſächlich einen Kapitän entlaſſen, der einen Um-
weg machen mußte, weil der Meeresboden ſich verändert hatte.
Und ein anderer Hapag-Kapitän, dem ein Unglück paſſierte, habe
ſich erſchoſſen. Das zeige den Druck, unter dem die Kapitäne
ſtänden. Eine Flensburger Reederei macht ihrem Kapitän Vor-
würfe und kürzt ihm ſogar ſeine Anſprüche, weil er, um ſicher zu
gehen, in einem Auslandshafen 50 Tonnen Kohle, ſtatt nur 2
einnahm. Und als der Kapitän ſich die Kürzung nicht gefallen
ließ, wurde er entlaſſen. Auf alle ſolche Dinge müſſe das Haus
im Winter ſehr ernſt zurückkommen. Die ſoziale Reform unſerer
Seeleute ſei nur allzulange verſäumt.

Abg. Herkſcher (frſ. Vgg.): Jch glaube dem Vorredner, daß
er unſerer blühenden Reederei nicht ſchaden will. Aber ich fürchte,
daß die Fälle, die er herausgriff, ein ſchiefes Bild geben von
unſerer Reederei und von der Lage unſerer Seeleute Jch da
gegen glaube, daß jeder, der unſere Reedereien, unſere Schiffe,
unfere Seeleute kennt, nur das größte Lob für ſie alle haben wird.
Und namentlich gilt das auch vom Auslande! Sachlich beſtreite
ich vor allem, daß irgend eine deutſche Reederei ihren Kapitänen

Vorſchriften mache oder gemacht habe, die Schnelligkeit vor die
Sicherheit zu ſtellen. Die Reederei würde ja nicht nur das Leben
der Paſſagiere, die Güter, ſondern auch das Schiff in Gefahr
bringen mit ſolchen Vorſchriften!

Damit ſchließt die Debatte.
Auf die vom Abg. Erzberger geäußerten Wünſche erwidert

Staatsſekretär Graf Poſadowsky: Die Unterſtützung des ge
meinnützigen Bauweſens aus den Fonds der Verſicherungs
anſtalten iſt bereits in großartigem Umfange erfolgt. Eine
Statiſtik über die Hergabe von Mitteln der Verſicherungsanſtalten
an Krankenhäuſer je nach der Konfeſſion habe ich zwar zugeſagt,
doch habe ich wegen des gemiſchten Charakters dieſer Anſtalten
noch keine Grundfätze gefunden, nach denen der Wunſch des Herrn
Erzberger durchführbar wäre.

Bei dem Kapitel Kanalamt wendet ſich
Abg. Stadthagen (Soz.) dagegen, daß etwa zum Kanalbau

möglichſt viel ausländiſche Arbeiter herangeholt würden, wie dies
erſt jüngſt wieder im preußiſchen Abgeordnetenhauſe von den
Agrariern im Jntereſſe der Landwirtſchaft gefordert worden ſei.

Abg. Köhler (wirtſch. Vgg.): Nicht nur die Junker, nein,
auch gerade die kleinen Bauern verlangen die Beſchäftigung aus
ländiſcher Arbeiter bei Kanalbauten. Es iſt ein bitteres Muß.

Der Kolonialetat wird gleichfalls ohne weſentliche Erör
terung erledigt. Dem Kolonialdirektor wird gratuliert.

Beim Etat des Reichseiſenbahnamts kommt
Abg. Storz (ſüdd. Vp.) auf die Frage der Betriebsgemein-

ſchaft zurück.
Abg. Pichler (Ztr.) wiederholt ſeine neulichen Ausführungen

zur Rechtfertigung des bayeriſchen Standpunktes in dieſer Frage.
Heſſiſcher Miniſter v. Neidhardt widerſpricht der Auffaſſung,

daß Heſſen in der Betriebsgemeinſchaft mit Preußen zu kurz
komme und man in Heſſen mit dieſer Gemeinſchaft unzufrieden ſei,



Abg. Ulrich (Sogz.) erklärt demgegenüber, in Heſſen müſſe
man ſich jetzt jedenfalls allem, was von preußiſcher Seite ange
ordnet werde, fügen.

Abg. Frhr. v. Gamp (Reichsp.): Jſt Jhnen die Jntereſſen-
gemeinſchaft mit Preußen ſo unerwünſcht, ſo beantragen Sie doch
im heſſiſchen Landtage die Aufhebung der heſſiſch preußiſchen
Jntereſſengemeinſchaft. (Lebh. Beifall rechts.) Sie wollen nur
Jhre lokalen Intereſſen wahren, Preußen dagegen betreibt groß-
zügige Eiſenbahnpolitik. (Beifall.)

Abg. Storz (ſüdd. Vp.): Das läßt ſich in der Tat nicht
leugnen Was der Abg. Ulrich vorbrachte, iſt doch wohl nur von
untergeordneter Bedeutung. Heſſen hat jedenfalls Vorteil von
der Jntereſſengemeinſchaft mit Preußen. Jch will damit nicht
ſagen, daß Württemberg es Heſſen nachmachen ſoll.

Damit endete die Debatte. Der Reſt des Etats und das
Etatsgeſetz werden genehmigt.

Nächſte Sitzung nach 25 Minuten, alſo um 534 Uhr, mit der
T. O. Dritte Leſung des Auslieferungsvertrages mit Griechen-
land und Wahlprüfungen. Schluß 5 Uhr 20 Min.

54. Sitzung vom 14. Mai, 146 Uhr.
Der Auslieferungsvertrag mit Griechenland wird in dritter

Leſung ohne Erörterung angenommen.
Es folgen Wahlprüfungen. Es handelt ſich insgeſamt um

81 Berichte, bei denen die Kommiſſion teils Gültigkeitserklärung,
teils Beweiserhebung beantragt.

Das Haus beſchließt ſo.
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft.
Es tritt Vertagung bis zum 19. November ein.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

67. Sitzung vom 14. Mai, 11 Uhr.
Am Miniſtertiſch: v. Studt.
Ein Verzeichnis von Petitionen, die zur Erörterung im

Plenum nicht für geeignet erachtet ſind, wird durch Kenntnis-
nahme erledigt.

Darauf wird die zweite Leſung des Entwurfs über die Aus-
übung des Jagdrechts fortgeſetzt.

g 6 beſtimmt in Abſatz 1, daß alle Grundflächen eines Ge-
meinde- (Guts-) Bezirkes, welche nicht zu einem Eigenjagdbezirk
gehören und im Zuſammenhang wenigſtens 75 Hektar umfaſſen,
den gemeinſchaftlichen Jagdbezirk bilden.

Abſatz 2 beſagt: „Mit Genehmigung des Kreisausſchuſſes und
wenn eine Stadtgemeinde beteiligt iſt, des Bezirksausſchuſſes
können jedoch aus ihnen auch mehrere ſelbſtändige gemeinſchaft-
liche Jagdbezirke gebildet werden, von denen in der Regel aber
keiner weniger als 250 Kilogramm im Zuſammenhang umfaſſen
darf. Ausnahmsweiſe kann im Jntereſſe der Jagdgenoſſenſchaft
eine Herabſetzung bis zu 75 Hektar ſtattfinden.“
ſch e Kommiſſion hat weiter noch einen neuen Abſatz 4 einge-

altet:
„Mit Genehmigung des Kreisausſchuſſes, in Stadtkreiſen des

Bezirksausſchuſſes, kann die Hauptfeldmark eines Gemeinde-
(Guts) Bezirks auch bei einer geringeren Größe als 75 Hektar
im Zuſammenhang zur Bildung eines gemeinſchaftlichen Jagd-
bezirks dienen, wenn ſie in der Nähe von Forſten belegen iſt und
erheblichem Wildſchaden durch Elch-, Rot, Dam oder Schwarz-
wild ausgeſetzt iſt.“

Hierzu beantragt Abg. Schulze-Pelkum (konſ.), die Be
ſtimmung des Abſ. 1 nur als Regel zu betrachten. Ferner ſoll
keiner der nach Abſ. 2 gebildeten ſelbſtändigen gemeinſchaftlichen

weniger als 75 Hektar im Zuſammenhang um-
aſſen.

Abg. Witzmann (nl.) will den Satz 2 des Abſ. 2 wie folgt
faſſen: „Jm Jntereſſe der Jagdgenoſſenſchaft kann eine Herab
ſetzung bis zu 75 Hektar ſtattfinden.

Die Abgg. v. Hennigs-Techlin (konſ.) und Brütt (frk.)
beantragen den Abſ. 4 zu ſtreichen.

Abg. v. Arnim (konſ.) beantragt endlich noch die Ein
führung mehrerer neuer Abſätze, in denen u. g. beſtimmt wird:
„Auf einem öffentlichen Wege, welcher durch einen Eigenjagd-
bezirk führt, ſteht das Jagdrecht den auf dieſem Eigenjagdbezirke
Jagdberechtigten zu.“

Nach längerer Erörterung wird der S 6 unter Streichung
des Abſ. 4 (Antrag Hennigs) angenommen.

Mehrere Paragraphen werden unter Ablehnung aller
materiellen Abänderungsanträge in der Faſſung der Kom-
miſſionsbeſchlüſſe angenommen, mit geringfügigen Aenderungen
auch der Reſt der Vorlage.

Nur beim letzten Paragraphen, der beſtimmt, welche früheren
Geſetze durch die Vorlage aufgehoben werden, entſpinnt ſich noch
eine lebhafte Erörterung.

Abg. v. Pappenheim (konſ.) beantragt, dieſen S 29 an die
Kommiſſion zurückzuverweiſen.

Abg. Fiſchbeck (frſ. Vp.) verteidigt die Kommiſſionsbeſchlüſſe
und warnt davor, die Gelegenheit zur Kodifikation des Jagd
rechts ſich jetzt entgehen zu laſſen.

Abg. v. Hennigs-Techlin (konſ.) bittet um Annahme auch
des S 29.

Abg. Pallaske (konſ.) hält die Zuſammenſtellung der nach
29 aufzuhebenden Geſetze nicht für vollſtändig und tritt daher

für den Antrag Pappenheim ein.
Miniſter v. Arnim: Wenn Sie jetzt die Kodifikation des

Jagdrechts nicht annehmen, kommt ſie überhaupt nicht. (Sehr
richtig!) Bisher hat ſich dem S 29 eine Unſtimmigkeit nicht nach-
weiſen laſſen. Bis zur Beratung im Herrenhauſe wird die
Kodifikation aber vom Juſtizminiſterium nochmals nachgeprüft
werden. Jch bitte, den Paragraphen anzunehmen. (Beifall.)

Abg. v. Pappenheim (konſ.) bittet, im Fall der Ablehnung
des Rückverweiſungsantrags den S 29 abzulehnen und dafür eine
Reſolution anzunehmen, nach der die Regierung eine Kodifikation
des geſamten Jagdrechts vornehmen und dazu die verfaſſungs
mäßige Zuſtimmung des Landtags einholen ſoll.

Auch S 29 wird angenommen.
Damit iſt die zweite Leſung der Vorlage erledigt.
Der Entwurf über die Erweiterung des Stadtkreiſes Krefeld

wird in zweiter und dritter Leſung angenommen.
Gleichfalls zur Annahme gelangt der Staatsvertrag zwiſchen

Preußen und SachſenKoburg und Gotha über die Uebertragung
der Leitung der Grundſtückszuſammenlegungen im Herzogtum
Koburg an preußiſche Auseinanderſetzungsbehörden ſowie die
vom Herrenhaus in abgeänderter Form zurückgelangte Novelle
zum Kommunalabgabengeſetz.

Nach Erledigung von Petitionen iſt die Tagesordnung er

höhe eit t woch 11 Uhr: Jagdgeſetz und kleinere Entwürfe.
Schluß 244 Uhr.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Die Reichsratswahlen
vollziehen ſich bisher ſowohl in Wien wie in der Provinz in
roßer Ruhe und Ordnung. Nur aus Galizien laufen wiederVeſchwerden über Wahlbeeinfluſſung durch Polen und Re

gierungsorgane ein. Wo die Wahlpflicht eingeführt wurde, iſt
die Wahlbeteiligung ekne enorme. Bei Redaktionsſchluß wird
uns noch aus Wien gemeldet: Die bisherigen Wahlmeldungen
ergeben in ſtarkes An wachſen der Sozialdemo-
kratie, insbeſondere in Böhmen, wo 20 bis 23 Sozialdemo
kraten gewählt werden dürften. Die Führer der Alldeutſchen,
Schönerer und Stein, ſind in Eger und Aſch den Sozialiſten unter
legen. Feuner geht uns aus Czerno witz noch folgendes

Zuſammenſtößen zwiſchen Antiſemiten und Sozialdemo
kraten, ſodaß Militär einſchreiten mußte.

Frankreich.
Die Rechte der Syndikate.

Vor der Delegation der Linken gab Clemanceau, der, begleitet
vom Arbeitsminiſter Viviani erſchienen war, am 14. Mai eine
Erklärung ab. Der Miniſterpräſident wies eine von Delcaſſeé
entworfene Tagesordnung zurück, die am 13. Mai von der Dele-
gation angenommen worden war, denn er wolle, wie er ausführte,
die Rechte der Syndikate uneingeſchränkt erhalten und beabſichtige,
nur die revolutionären Führer des Arbeitsbundes unter perſön
liche Anklage zu ſtellen, da ſie geſetzwidrige Handlungen begangen
hätten. Clemenceau erklärt, er werde die entlaſſenen Beamten nicht
in ihre früheren Stellungen wiedereinſetzen oder wiederanſtellen.
Die Delegation verwarf die Tagesordnung Delcaſſés und ſprach
ſich dann über die Tagesordnung Codets aus, welche der Abſicht
Ausdruck gibt, daß die Rechte der Beamten gegen Willkür durch
die Achtung vor den Geſetzen und die Disziplin geſchützt werden
ſollen und die Zuverſicht ausſpricht, daß die Regierung die
anarchiſtiſchen und antipatriotiſchen Aufreizungen unterdrücken
werde. Da die Delegation ſich nicht über die Notwendigkeit einer
Strafverfolgung einzelner oder mehrerer einigte, wird die ganzen des Veputterken Codet nahezu einſtimmig ab-

gelehnt.
Schweden.

Von den Parlamenten.
Der vom Wahlrechtsausſchuſſe vorgeſchlagene Kompromißantrag

betr. die Herabſetzung des Zenſusfür die Wählbarkeit
zur Erſten Kammer auf ein Einkommen von 3000 Mk. an wurde von
der Erſten Kammer und von der Zweiten Kammer angenommen. Die
jetzt angenommene Reſorm des politiſchen und kommunalen Wahl-
rechtes iſt tief eingreifender Natur. Sie beruht auf der Grundlage
der Proportionalwahlmethode und des allgemeinen Wahlrechts zur
Zweiten Kammer, einer ſtarken Demokratiſierung der Erſten Kammer
und einer bedeutenden Herabſetzung der kommunalen Wahlſkala. Die
Annahme der Reform iſt allerdings noch nicht definitiv die Reſorm-
vorſchläge beiben vorläufig bis 1909 unerledigt, um dann vom Reichs
tage beraten zu werden, wenn die Neuwahlen zur Zweiten Kammer
ſtattgefunden haben.

Marokko.
Zu den Unruhen.

„Jmparcial“ meldet aus Melilla, daß der ſcheriſiſche Dampfer
„Said“ das Fort Mar-Chica beſchoſſen habe und daß die Scharmützel
ſortdauern. Der ſpaniſche Teil der Beſatzung des „Said“ ſei in den
Ausſtand getreten.

Aus Nah und Fern.
Unwetter im Vogtlande. Das ſchwere Gewitter am Montag

hat namentlich im reußiſchen Vogtlande großen Schaden ange-
richtet. Wie der „Vogtl. Anzeiger“ meldet, iſt in Köckritz bei
Weida das Wagnerſche Rittergut niedergebrannt.
Jn Munſcha bei Weida wurde der 21 Jahre alte Landwirts-
ſohn Arno Ernſt Holzhäuer vom Blitz er ſchlagen. Aus ver-
ſchiedenen anderen Orten in der dortigen Gegend wird berichtet,
daß Gutshöfe durch Blitzſchlag eingeäſchert worden ſind.

Zum Hafenarbeiterſtreik in New-York. Nach einer dem
Norddeutſchen Lloyd aus New-York zugegangenen Depeſche
geht die Beladung und Entlöſchung der dort anweſenden
Dampfer in befriedigender Weiſe vor ſich, ſodaß die fahrplan-
mäßigen Abfahrten der Dampfer keine Störungen erleiden
werden. Der Streik der Hafenarbeiter iſt im Abnehmen
begriffen.

Viele Menſchen ums Leben gekommen. Montag abend
ſtießen, wie aus Longwy gemeldet wird, an dem Straßen
übergange bei Gouraincourt eine Lokomotive und ein Straßen-
bahnwagen aufeinander. Viele Perſonen wurden ge
tötet und vier verwundet.

Dementi. Von den Behörden zu Buſchär wird die
Petersburger Meldung über den Ausbruch der Peſt am dortigen
Platze als unrichtig bezeichnet.

Schwerer Blitzſchlag. Dienstag abend ſchlug in Kindel-
brück während eines Gewitters der Blitz in eine Geſellſchaft von
8 Perſonen. Ein 43jähriger Mann, Vater von 7 Kindern,
wurde ſofort getötet, ſeine Ehefrau, ſowie zwei
andere Perſonen erlitten leichte Verletzungen. Die
übrigen Perſonen wurden nur betäubt.

Vom Königsberger Hafen. Dienstag ſind mittels Dampfer
gegen 50 auswärtige Schauerleute eingetroffen. Weitere
100 werden in den nächſten Tagen erwartet. Der Betrieb im
Hafen geht regelmäßig vor ſich.

Vom Madrider Königshofe. Die Taufe des Prinzen von
Aſturien iſt auf Sonnabend mittag feſtgeſetzt worden.

Von Wilderern erſchoſſen. Der Königliche Förſter Krüger
aus Eggeſin, der ſich Sonntag früh 3 Uhr in ſein Revier begeben
hatte, wurde nachmittags erſchoſſen aufgefunden. Allem Anſcheine
nach hat, wie die „Stett. Neueſten Nachr.“ melden, ein Kampf
mit Wilderern ſtattgefunden. Den Tätern iſt man bereits auf
der Spur.

Feuersbrunſt. Jn Lütgendortmund iſt die große
Dampfſchreinerei der Firma Holtemeier niedergebrannt. Außer
den geſamten Gebäulichkeiten ſind enorme Holzvorräte und wert-
volle Betriebsmaſchinen vernichtet worden. Der Schaden iſt ſehr
bedeutend.

Verhaftung von BVahndieben. Die Polizei in Prag verhaftete
28 Bedienſtete der Franz Joſephs-Bahn, welche ſeit langem große
Bahndiebſtähle ausgeführt haben. Bei mehreren Verhafteten
wurden ganze Lager geſtohlener Waren beſchlagnahmt.

Unruhe in Vorderindien. Nach einer Meldung des „Evening
Standard“ aus Lacknau hat in Delhi, wo die Hindus an Zahl
gegen die Mohamedaner überwiegen, ein ernſter Tumult auf-
rühreriſchen Charakters ſtattgefunden. Einer dort befindlichen,
Statue der Königin Viktoria von England ſoll die Krone abge-
ſchlagen ſein. Die Unruhe in der Bevölkerung iſt jetzt bereits bis
zum Süden der Halbinſel vorgedrungen. Jn Madras pa-
trouillieren Truppen in den Straßen.

Letzte Telegramme.
Berlin, 15. Mai. Der Reichskanzler hatte geſtern

abend etwa 300 Gäſte zu einem parlamentariſchen Abend
geladen, darunter Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg,
Generalfeldmarſchall v. Hahnke, den braunſchweigiſchen Miniſterv. Otto, Staatsſekretär Graf Poſadowsky, mehrere Miniſter,

Kolonialdirektor Dernburg, die Reichstagspräſidenten und zahl
reiche Parlamentarier. Der Empfang, der im Garten ſtattfand,
verlief äußerſt gemütlich.

Berlin, 15. Mai. Dem Berl. Tagebl.“ zufolge iſt der
Kaſſenbote des Barmer Bankvereins Lauterbach mit von der
Reichsbank abgehobenen 50 000 Mk. geflüchtet.

Lüneburg, 14. Mai. Auf dem Exerzierplatze des Dragoner
Regiments Nr. 16 bei WendiſchEvern ereigneten ſich infolge
ungeheurer Staubentwicklung zahlreiche Unfälle. Mehrere
Dragoner ſtürzten. Einer würde durch einen Lanzenſtich, zwei
durch Huftritte hekgſekc und mehrere leicht verletzt.

Regenſtauf (Oberpfalz), 14. Mai. Bei dem Brande einer
Brauerei wurden durch ein einſtürzendes Gewölbe fünf Feuer
wehrleute verſchüttet. Einer verſtarb infolge der erliltenen
Brandwunden.

Fiume, 14. Mai. v erlitt der Präſident des Ober
landeskulturgerichts zu

Telegramm zu: Vei den Wahlen kam es hier zu blutigen Schlaganfall und war ſofort tot.
erlin Friedrich Rintelen einen

Brüſſel, 14. Mai. Das Schuklſchiff „Fürſt Bzwurde bei ſeiner Ankunft im Hafen von be don
nahmt. Als das Schiff vor Monaten ſteuerlos t
grund von dortigen Fiſchern eingeſchleppt worden war, hatt
ie deutſche Regierung eine r Zugeſagt, die aber

bisher nicht gezahlt wurde. Nach mehrſtündigen Verhandlunge
erfolgte aber eine Einigung, und das Schulſchiff wurde wido

freigegeben. rLondon, 14. Mai. Die Kolonialkoferen
heute geſchloſſen worden, nachdem die Mitglieder einer Reſolution
zugeſtimmt hatten, in der eine Schnelldampfer und Eiſenbahn
verbindung zwiſchen England und Auſtralien über Canada be-
fürwortet wird.

London, 14. Mai. Das Unterhaus hat die zweite Leſung
des Finanzgeſetzes angenommen.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.

Donnerstag, 16. Mai: Meiſt heiter, normal, kühler Wind
Freitag, 17. Mai: Veränderlich, wolkig, kühler Wind.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale: Halle 2,02, Trotha 4- 2,14, Alsleben 2,00, Bern

burg 1,53, Calbe, Oberpegel 1,70, Calbe, Unterpegel 130
Unſtrut: Straußfurt 2,05. Moldau: Budweis 0,62
Prag 1,00. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,23, Branden
burg, Unterpegel 1,81, Rathenow, Oberpegel 1,71, Rathenow
Unterpegel 1,44, Havelberg 3,01. Elbe: Pardubig 0,98
Brandeis 1,54, Melnik 1,14, Leitmeritz 0,93, Außig 1
Dresden 6,10, Torgau 4 2,88, Wittenberg 3.02, Roßlat,

2,63, Aken 2,96, Barby 2,82, Magdeburg 2,44, Tanger
münde 3,48, Wittenberge 3,17, Lenzen 3,32, Dömitz 270
Darchau 2,37, Lauenburg 2,60.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 14. Mai: 200

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

W. Arthur Koppel- Akt.Geſ. Jn der Aufſichtsratsſitzung an
14. er. legte der Vorſtand der Arthur Koppel Aktiengeſellſchaft den
Abſchluß für das Geſchäftsjahr 1906 vor. Es wurde beſchloſſen
die Dividende von 13 9 (im Vorjahre 11 der General
verſammlung zur Verteilung vorzuſchlagen. Außer der ſtatu-
tariſchen Dotierung der geſetzlichen Reſerve wird der Reſerve
fonds II von 120000 auf 250 000 A. und die Delcredere-KRe-
ſerve von 100 000 C auf 250 000 X erhöht. Der Gewinnvortreg
für das Jahr 1907 beträgt 172 000 (gegen 59 000 für 1906).
Nach den Mitteilungen des Vorſtandes iſt auch für dieſes Jahr
auf ein günſtiges Erträgnis zu hoffen.

W. B. Jn der Aufſichtsratsſitzung der Aktiengeſellſchaft für
Feld- und Kleinbahnen-Bedarf, vormals Orenſtein e Koppel
legte der Vorſtand den Abſchluß für das Geſchäftsjahr 1906 vor.
Es wurde beſchloſſen, der Generalverſammlung vorzuſchlagen,
eine Dividende von 16 9 (im Vorjahre 14 96) zur Verteilung zu
bringen, ferner einem neugebildeten Reſervefonds II 180000
zu überweiſen und einen Betrag von 618 000 (im Vorjahre
63 249 auf neue Rechnung vorzutragen. Der Geſchäftsgang
des laufenden Jahres weiſt wiederum erheblich größere Umſätze
und Bruttogewinne auf.

W. T. B. Jn der Sitzung des Verwaltungsrates der Betriebs
geſellſchaft der Orientaliſchen Eiſenbahnen am 14. Mai wurde die
Bilanz für das Jahr 1906 vorgelegt, welche einſchließlich des Vor
trages aus dem Vorjahre in Höhe von 423 448,55 Francs einen
Betriebsüberſchuß von 5 198 501,60 Francs aufweiſt. Der Ver-
waltungsrat hat beſchloſſen, der Generalverſammlung vorzu-
ſchlagen, dem ordentlichen Reſervefonds 238 752,65 Francs, dem
Erneuerungsfonds 400 000 Francs zu überweiſen, eine Dividende
von 6 96 zu verteilen und 1396 118,91 Francs auf neue Rech
nung vorzutragen.

A. Produkten- und Warenmüärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

J Leipzig 14. Mai. Produktenmarkt. (GBericht vou
Neumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, feſt, per 1000 kg netto
inländiſcher 212-217 bz. Bf., ausländiſcher 210--217 bz. Vf.
Roggen feſt per 1000 kg netto hieſiger 208--213 bz. Vf.
poſener und preußiſcher 210--214 Bf., ausländiſcher 210-213 Vf.
Gerſte per 1000 kg netto, Braugerſte hieſige bz. Bf,
auswärtige bis bz. Bf., Mahl-ware 166 174 bz. Bf. Hafer, feſt, per 1000 kg netto inländ,
203--210 bz. Bf., ausländ. bz. Bf.
netto amerikaniſcher 151 155 bz. Bf., runder 152 156 bz. V
Cinquantin 158--170 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto Raps

Rapskuchen per 100 Kg netto bis bz. V.
Rüböl, rohes per 100 kg netto frei Haus hier ohne Faß,
feſt, flüſſiges 72,50 nominell, gefrorenes Bf. Außer-
amtlich: Malz per 100 kg netto beſtes ab Fabrik
29,00--30,00, geringeres
1000 kg netto loco
bis 210, do. kleine 160 175, do. Futter 150 160.

ab Fabrik 27,00 28,00. Wicken per

Bohnen per
1000 kg netto loco 230-260. Kleeſaat per 100 Kg netto rot
nach Qualität 120 140, do. weiß nach Qualität 90 110, do. gelb
nach Qualität 40-—50, ſchwediſche nach Qualität 120 140. Die Mühlen
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren Weizenmehl
Nr. 00 31,50 do. Nr. O 29,50 do. Nr. I 23,50--21,50
Mark, do. Nr. II 20,50--21,00 Roggenmehl Nr. 0 u. I 31,50
do. Nr. II 20,00--21,00 Weizenſchalen 11,50 12,00 Roggen
kleie 13,00 14,00 per 100 Kg exkl. Sack.

L. Hamburg, 14. Mai. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.Weizen: Kanſas II Mai 200 Walla Walla Mai/ Juni 210 M
Auſtral. April Mai 211 Bahia Blanca 80 Kg ſchwim. 203
79 kg Mai/ Juni 201x 78 kg Juni/ Juli 201 Roſaſö 80 kg
April Mai 204 78 kg Mai Juni 2621 La Plata ung. 80 xg
April Mai 2034 franz. 79780 Kg April Mai 204 Donau
75/76 kg April Mai 198 73/74 kg Mai Juni 196Roggen: Südruſſ. 9 Pud 10/15 Mai 198 15/20 Herbſt 181
DonauBulg. nach Muſter ſchwim. 198 Futtergerſte: d
60/61 kg April 155 bz., Mai 149 Juni 147 A. Juli n nMais: Mixed ſchwim. 136 Ac., Aug. Okt. 140 La I
Mai Juni 136 C DonauBulg. April Mai 136 Mai Juni r

Berlin, 14. Mai. (Verliner Produktenboörſe.) Na
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt Weizen

Juli 204,00-208,50 September 198,90 197, a
Roggen, Juli 201,75—-202,00 Sept. 178,00--178,25 47
märk., meckl., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. ſein 200,00—-205, c
mittel 195,00 199,00 gering 190,00 194,00 ab n
frei Wagen. Mais amerik. mixed 147,00 151,00 runde wen
bis 152,00 c. ſrei Wagen. Gerſte inländiſche ger u
mittel und geringe 160,00 167,00 gute 168,00--178,00 7
und Donau leichte 158,00--160,00 ſchwere e e un Aen
Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Fut 57 r
mittel 167,00--180,00 feine und Taubenerbſen r 5
ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 26 h
Roggenmehl 0 und 1 25,60--27,80 Weizenkleie e ken
Roggenkleie 13,25 14,00 Preiſe um 2 Uhr Weizen ſch m
Mai 205,00 Juli 200,00 Sept. 196,00 Roggen r
Mai 202,00 Juli 198,50- Sept. 176,00 Haſer

und Futter

Mais per 1000 kg

Erbſen per 1000 kg netto loco große 200
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Rark per

Preis
srats.
210 l.
203

80 kg
80 kg

Donau

Ab
181
Südruſſ.
141 A.

3,00
hu und
c 149,00

tterware

4., ruſ.

n matt,

r matt

Mai 193,00 Juli 193,75 Sept. 166,75 Mais
hehauptet, Mai 142,50 Juli 138,75 Rüböl ſteigend, Mai
71,80 C. Oktober 66,30 Dezember 66,20

L. Weltmarkt. Berkin, 14. Mai. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 Kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen

7. Ziehung 5. Klasse 216. Königl. Preuss. Lotterle.
Ziehung vom 14. Mal 1907, vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betre enden Nummern
beigetü

(Ohne Gewähr.) achdruck verboten.r r 1008 IBoo] 49 801 A1s 63 I1 sie o 28000] 152 722 951 3220 [3000] 82 46 950 538 T46 59 890 4161 68 272
z 20 605 678 862 94 037 68 88 ſ[8000] Goss 266 494

r [3000] 810 632 68 [800] 91 684 99 82020146 8 894 870 Zu J 690 778 I3000] 80 so 908 [1000] 22012

711 897 906 26129 44 944 796 990
r 10 175 260 377 442 612 29183 249 382 473 505 [500] s9 [1000

30805 4688 963 31062 116 205 000] 67 571 [800] 32134 242 403 5465
33042 58 171 203 465 [10 000] 04 [3000] 505 34260 35070 119 268

1000] 303 [800] 721 39 [1000] 809 26 80 95 36358 408 [8000] 565 815 37 095
62 200 29 [8000] 82 305 16 70 666 784 942 38061 363 706 896 999 39110

874 406 13 506 37 729 [1000] 896
40s89 [1000] 701 891 41209 [5000] 56 73 [1000] 526 76 953 42249

425 623 40 726 960 43175 201 4099 730 82 44009 123 92 204 93 466 634 [800]
700 [500] 893 [800] 45046 272 836 56 6509 68 78 94 707 938 46071 139 226
1 86 370 445 [600] 53 65 756 863 [500] 925 47016 41 148 206 321 606 78
60 859 480096 178 321 58 633 609 509 [500] 864 99 [600] 49019 114 272 404

50135 232 46 600 762 [3000] 949 51051 66 437 887 o88 09 52071 8388
482 583 947 53083 149 802 533 790 810 [3000] 988 54393 682 765 821 63
55000 248 411 700 810 56049 166 [1000] 86 96 467 86 640 44 77 670 788
57152 299 432 657 968 58230 [1000] 80 550 96 640 59061 243 86 3598 689
64 648 49 861 033 54

60042 [3000] 156 812 [500] 67 415 [6007 54 823 40 61026 278 391 512
5 [1000] 715 [500] 29 [3000] 856 60 924 62087 801 [1000] 10 31 404 541
3000] 807 63181 I3000] 247 398 575 792 905 64056 526 45 789 878 [3000

920 [5800] 34 65000 66 79 359 61 85 449 6283 892 66086 143 [3000
820 780 935 G7218 13 73 [1000] 356 526 638 [500] 740 800 31 [600] 47 907
65 6G8094 152 [3000] 61 280 495 97 699 725 873 74 69089 147 346 485 944

70084 406 86 510 [3000] 25 [500] s0s 71047 [600] 487 700 48 [600]
810 31 72068 238 [600] 315 415 [800] 527 787 823 73065 239 88 341 442
754 74160 293 379 717 75020 240 307 98 [1000] 505 37 645 773 83 90 94 98
849 940 76011 108 428 58 541 864 93 77163 217 [3000] 22 899 679 97 910
44 [1000] 61 [3000] 78465 721 804 43 97 961 85 79009 79 515 752 868

80065 78 210 47 [3000] o23 55 67 799 973 813332 487 528 61 [600] 680
t 82183 205 [500] 78 348 407 587 97 83562 669 717 88 84106 376 78 93

612 703 82 [500] 917 48 85804 72 86058 115 237 475 [500] 85 621 95 677
851 87208 397 414 585 686 831 [1000] o90 88088 298 746 89101 45 58 2359
687 607 766 88 98 912 [800]

90268 74 401 597 987 91016 709 116 366 93 504 17 904 12 81 92144
69 252 834 681 912 93042 45 96 248 495 [1000] 94139 215 63 826 [800] 686
764 873 947 84 95305 [500] 425 43 66 [1000] 525 71 764 922 96109 347 502
39 71 816 53 54 78 940 97212 430 503 731 915 22 [80 o0o) 98088 149 606
82 849 81 99373 902 18 34

100206 312 21 550 677 714 17 18 81 101008 18 32 56 182 248 821 92
s8s [1000] 684 899 905 102158 [500] 805 421 634 68 804 68 [800] o80 [5000]
o1 103176 268 609 41 [8000] 835 911 104158 59 71 264 409 61 92 599 674
69 714 90 [5000] 815 60 85 992 105375 434 40 [1000] 738 816 9603 106110
z 208 [1000] 25 315 478 [600] 609 60 885 [1000] 936 107608s 876 108036
148 983 109386 [3000]

110051 [600] 219 398 404 [800] 78 716 60 818 111462 868 93 97 657
87 112212 301 u 431 533 770 915 113053 225 66 341 494 692 96 748
d68s 114225 525 [500) 742 932 115126 75 237 [600] 385 515 36 44 [3000]
b9 94 650 702 818 62 999 116o076 [800] 282 590 745 117050 265 68 312 16
484 604 721 913 64 118066 75 188 234 627 97 776 99 887 961 119012 222
v r 776 83 [800] 310 121114 [a3000] 2

7 1 71 355 444 [3000] 87[10oo]) 90o8 122109 92 7606 72 868 223008 92 803 38 [ö00] 82 7
124162 90 208 495 555 86 88 926 125065 211 866 92 700 126107 462 624
To1 [500] 77 127800 418 [800] 750 128008 824 [1000] 487 642 44 I800)
735 902 40 129125 65 209 306 [500] 518 669 713 809

130277 531 868 920 131244 348 56 480 601 38 716 66 90 132025
164 [3000] 218 [500] 352 602 25 [1000] e1 766 876 133141 383 556 709 födo)
977 134496 [1000] 560 [1000] 739 84 940 135029 69 281 458 502 41 685 885
939 51 136009 278 349 4832 634 665 873 953 137134 [1000] 357 480 95

1382832 471 647 838 950 139164 615 47 [800] 800
1240o065 939 14 1207 v68 860 916 68 142088 860 [ö00] o26 70 143257
e 458 544 144025 178 458 72 87 626 868 145131 698 [ö00] 797 T 46829
66 460 5850 713 59 147179 216 [800] 840 50 90 981 148066 190 59 204
Soo [o00)] 804 942 97 149165 777

1650o0s8 88 90 170 231 676 n r v r 151070 [00] 411
a 47 v908 152861 601 670 153168 70 870 [1000] 444 87 90 v

7. Ziehung 5. Klasse 216. Königl. Preuss. Lotterle.
Ziehung vom 14. Mal 1907, nachmlitags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern veigefügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.)
102 96 378 79 443 672 737 [800] 82 828 1130 489 277 327 429 585 735 848

[800] 95 2166 [3000] 225 339 82 420 80 500 [3000) 82 [1000] 809 949 3037
88 209 39 [800] 95 415 [1000] 650 824 97 4064 92 94 264 5280 98 463 82 85
627 649 62 96 6040 63 233 89 485 632 817 7049 162 94 828 40 681 720 907
8135 216 463 723 59 946 9010 171 [800] 77 80 248 381 730

10123 o5 235 56 70 8099 527 61 [1000] 693 880 81 11011 230 [500] 536
1 689 12008 300 [1000] 13 686 740 918 36 439 13292 398 537 959 14069
74 302 406 10 [1000] 611 [3000] 72 709 40 811 [500] 15024 [1000] 64 335
447 607 781 85 16383 409 782 [500] 980 90 17303 89 407 074 18070 [1000]
227 81 305 15 [500] 61 480 525 96 627 77 80 [3000] 743 835 65 [1000] 19153
76 383 472 98 504 75 602 17 799 985

20211 63 560 713 59 820 21389 [500] 428 44 67 [8000] 97 579 97 740
829 66 22008 387 460 [500] 541 741 806 909 81 23056 129 [1000] 51 266
817 44 50 24081 611 27 722 938 25134 43 819 945 26026 191 623 43 758
L 905 27321 496 614 88 [800] s601 28223 619 390 625 67 921 [3000]

9099 135 814 [3000] 489 518 698
30007 69 110 311 502 81 788 31301 679 [500] 739 933 323097 655 733

82 878 33027 287 745 [1000] 34208 38 [500] 85 [1000] 98 35002 131
n 92 339 78 402 51 56 [3000] 69 753 916 36077 [1000] 232 906 94

7116 60 294 872 508 820 900 38158 [5000] 252 619 24 667 788 856 [800]
007 39074 92 312 428 691

40154 607 56 756 80 808 [1000] 951 95 [1000] 41046 108 311 3
422 81 5095 779 859 968 42056 189 470 521 [1000] 49 78 611 807 951 à[1000
61 43003 276 368 [3000] 572 935 44 [500] 44082 126 [1000] 417 [1000] 695
726 53 [500] 75 944 73 [500] 45275 330 569 680 [800] 724 928 46298 386
73 495 523 852 965 47320 [500] 37 503 [800] 60 607 813 913 48014 327
456 516 656 724 60 49100 225 365 66 82 6093 780 [800] 807

50199 207 61 773 896 51796 936 84 7 52317 659 732 900 53082
[800] 157 252 88 942 865 70 [8000] 924 [800) 540417 160 74 322 [1000] 468 72
527 871 991 3 55019 65 258 [5000) 478 [800) 622 83 882 56019 134 378
S7o23 213 [800] 306 441 99 570 75 625 799 901 80 58201 482 524 953 [800)
59107 37 60 350 64 407 9 15 543 974 97

60054 88 829 971 61227 I3000] 517 427 [600] 675 [3000] 727 955
G21233 823 580 [1000] 668 720 [500] 24 969 63067 365 539 77 [3000] 82 825
64044 55 468 70 65280 89 362 61 833 66130 40 89 419 528 [1000] 42 687
812 66 [500] 926 67141 50 241 44 [8000] 347 420 58 779 6G8196 342 525 994
69022 112 [800] 270 [1000) 89 572 680 [800) 861 9893

70012 424 47 687 718 800 [500] 78 946 7 1283 98 312 454 96 614 81
500] 708 72024 [3000] 324 474 896 [1000] 73195 560 675 987 74112 47

82 452 [500] 75024 92 97 210 38 85 [500] 68 334 721 24 83 897 76046
264 605 789 989 77041 65 169 [800] 266 328 693 779 78283 88 422 760

970 796516 766
80093 227 64 99 822 94 [500] 422 6541 626 48 795 840 48 924 72 79

81171 367 387 506 69 720 55 82000 402 39 637 848 83066 451 [1000] 561
802 84088 571 72 630 859 85154 362 85 479 85 569 7588 876 [8000) 86086
[8000] 207 6860 774 95 864 SFo72 214 69 74 [1000] 97 333 81 [3000)]

J r [500] 88092 483 709 918 561 [1000) 89089 381 35 519 57 816

110057 214 51 [1000] 434 608 710 68 111049 365 71 489 809 [1000]
900 40 112068 126 295 320 482 934 113417 32 78 605 875 968 1 14089
297 I600] 487 57 614 50 115159 132 505 602 II G16s 360 522 32 1 17 100

e e 833 95 911 65 [500] 118158 377 614 679 815 119014 149

1200,7 211 805 655 57 728 77 960 121180 424 69 85 [1000] 642 88
746 812 e 122092 277 453 808 70 123254 [3000] 73 396 588 859 968
1600] 124687 921 125067 125 60 266 461 660 814 900 6 l1000] 126064
263 6544 616 [1000] 127021 220 811 11000] 24 69 628 68 708 862 906
128017 272 312 93 459 505 618 [600] 26 95 8606 129185 315 95 629 878

130055 78 821 [500] 750 13 14083 699 779 [3000] 132134 [500] 66
73 868 743 72 o49 73 133002 [1000] 104 222 402 547 784 [800] 816 93 907

4186 224 96 55 80 868 13000] 692 748 01 eo6 976 I38008 1000]
o T P e 7009 59 15 136346 501 708 962 66 78 137171 356

Motor e es 894 138066 156 323 30 508 962 [500] 92 139344
„149102 244 75 bot PDpi 41 056 84 88 716 14 1016 204 92 814 48 408

632 16001 848 941 11000] er 1423360 765 8900 T43184 267 96 [600] 334

76 671 72 92 756 [1000] 900 154028 107 860 207 94 407 26 799 962
155269 601 70 624 759 032 64 156061 416 617 [8000] 66 g60 739 46
811 157007 102 7 80 870 606 [3000] 728 47 60 [1000] 1 7 131
81 207 11000] 20 88 84 [8000] 455 690 972 1590665 240 806 [8000] 438
578 608 785 [1000]

160027 71 248 61 389 [1000] 666 730 41 161217 48 418 678 626
752 69 082 162804 595 829 952 75 163008 77 188 422 646 888 90 1600]
164005 [1000] 190 241 874 [ö00] 88 490 687 67 767 874 165306 689
730 806 60 [8000] o0s 81 166127 48 2256 6098 615 762 887 [800] 167828
541 802 24 978 168289 482 835 020 169044 119 33 [1000] 266 [600] 74
803 54 408 687 640 62 825 87 99

170208 1000) 60 3658 88 549 847 [o00] o6ß 900 171467 6083 o48
172300 482 656 760 800 178247 889 79 618 860 174063 198 368 668
67 [1000] 73 618 40 793 860 17 5161 241 88 866 929 1760683 [500] 288
42 84 6502 68 870 177046 [3000] 124 866 [500] 493 544 667 178034
418 48 54 79 625 909 179001 81 136 800 426 76 665 [1000] 889

180114 17 27 219 869 181048 [1000] 67 280 691 [600] 810 923
182116 98 214 v09 71 694 [800] 183098 120 867 561 876 953
184005 309 310 444 51 608 670 766 I600] 855 185047 124 43 74 3639
71 823 455 66 684 993 98 186346 [1000] 7156 821 187071 183 316
&yr 517 690 978 188147 883 621 189085 165 259 835 [500] 494 686

11 85 96
190060 1683 86 89 672 719 94 822 06 191001 86 266 [800] 347 428

521 615 728 84 917 60 [160000] 192131 97 277 I1000] 614 880 193217
821 86 [1000] 487 25 75 194040 42 [1000] 186 97 418 85 505 811 70
902 195116 [1000] 93 202 24 691 968 196243 68 61 73 885 56 694
718 63 197041 66 [1000] 120 67 256 657 611 42 [500] 763 866 914 [1000]
65 I 8315 697 713 37 38 809 [ö00] do 199261 82 863 629 63 66 621
o59 9

2000183 196 805 420 596 961 [8000] 201184 209 88 48 348 404 669
83 842 948 [voo] 202845 426 [600] 723 203161 88 [3000] 868 479 603
4 855 204160 400 609 11 [800] 710 205100 90 413 [16000] 46 779
o86 51 [500] 89 [ö00 206884 [600] 669 72 620 797 860 077 28
207054 150 294 892 [ö00] 6564 758 91 92 208061 [1000] 66 72 828
[8000] 413 627 [BooJ 635 760 [ooo] 209218 885 412 [3000] 665 [8000] 73
748 8099

210004 211827 562 612 818 212001 168 724 213046 105 16 98
233 65 78 418 b04 [800] 214009 84 153 279 [Boo] 477 651 77 740 868
215227 302 [1000] 820 21 31 [1000] 216174 lunveoj 392 516 49 761
Woche h 204 39 361 63 218522 36 632 54 780 [500] 861 2193518

220370 400 686 7835 [ö000] 840 [tooo] o6o es 74 22 1085 126
222180 11000] 828 605 223808 771 224171 247 vo 801 862 225172 387
6512 16 76 86 681 807 32 226183 212 447 719 75 [ö000] 868 227092 883

v [600] 228089 [800] 277 560 929 229297 465 667 686
7

230045 468 644 829 88 231014 400 501 11 691 708 928 51 87 232406
42 [500] 895. 233180 221 34 304 575 721 33 965 234195 817 452 549 80
605 [500] 6 [500] 752 589 888 945 d9 80 235131 214 28 394 415 807 11
994 236052 3890 420 40 685 47 867 983 [500) 237104 71 822 56 643
794 862 89 238170 217 368 550 [500) 663 853 239122 62 98 950 831 [1000]

240078 105 211 29 710 23 972 241131 361 62 569 91 678 85 707 653
[500] 242188 660 213 816 [3000] 70 [800] 930 243213 386 [800] 60 414
44 90 724 87 8341 91 244016 82 [ö00) 188 98 596 700 [1000] 866 245130
3 236 844 47 467 75 525 49 [3000] 737 83 852 246079 [1000] 81
500] 198 298 [1000] 663 966 247025 122 42 304 819 969 [1000] 248160
428 541 47 249188 201 411 44 688

250715 63 e04 [500] 74 905 60 251008 154 2438 600 25200: [1000]
100 18 98 [500] 806 442 [800] 505 [500] 626 253357 [3000] 64 [500]
510 [1000] 671 739 8738 254022 46 864 [1000)] 864 93 907 255078 178
212 45 [8000] 471 606 707 887 9391 256044 121 279 801 22 449 [3000]
708 81 85 889 62 257183 245 98 695 882 258263 342 56 566 71 90 606
60 908 259185 233 338 438 546 788

260128 [1000] 72 655 704 48 956 85 261906 395 547 64 772 262084
249 6655 263189 596 640 90 264161 298 309 59 454 806 906 29 265018
149 243 871 434 59 701 6 809 266038 75 174 428 40 [800] 96 s 741 67
913 267318 [500] 421 728 806 68 268155 291 958 [10 000] 89 401 646
786 994 269212 17 93 331 75 97 425 521 687

270042 6524 89 854 915 27 1095 156 306 609 90 889 [800] o061 27 2001
57 267 821 467 558 8529 [500] 2730830 60 185 ſ600] 313 16 773 74 81398 Woo o9 972 [1000] 274179 98 244 57 670 727 68 275299 [1000] 428

47 622 645 89 744 834 276033 218 89 304 805 [8000] 957 277021 151
1000] 365 71 455 571 2781862 80 265 446 654 600 10 709 [I0ooſ 40 945
79107 349 86 520 57 721 [500] 850 52 949 44

280157 282 411 [600] 90 697 790 [ö00] 281061 466 [8000] 513 635
772 x 87 [800] 446 61 87 628 665 709 [3000] 77 27 283t85

600) 587 697 [3000] 284122 94 265 580 687 714 802 89 54 [1000) o89
2851651 226 68 671 04 768 286096 835 444 628 [18 000] o8 o9 612 [voo]

eooi 606 91 287000 189 261 865 88 423 [1000] 41 92 [8000) o 69

Im Gewinnrade verblleben? 1 Prämle A 300 000, 1 Gewinn
500 000, 1 A 200 000, 1 à 76 000, 2 à 60 000, 1 à 50 000, 1 A 40 000, 10

es [1000] s02 144132 [3000] 34 356 585 701 929 145020 80 262 231 216 es 460

per 19 à 15 000, 62 à 10 000, 114 a 5000, 1598 A 3000, 2541 à 1000, 4026

629 80 653 1500) 146208 71 [800) 3915 690 639 742 95 881 935 147241 98
395 13000] 453 521 80 634 798 885 148528 792 887 1600] 902 149065 130
382 402

150114 488 708 911 45 59 1510689 442 597. 620 940 152050 [500]
201 502 57 1500) 664 984 153018 20 162 226 63 627 84 804 9139 42 65
154044 350 489 678 908 53 155134 411 11000] 503 44 702 562 937 156347
452 653 728 37 1500] 84 899 157109 56 495 530 949 158606 7 1000] 56
1600] 79 710 815 965 71 159016 351 [500] 78 [500] 453 602 [500] 847 973

160015 25 342 476 707 829 161331 [1000] 63 494 1500] 501 5 32
162196 231 [5000] 42 463 516 98 885 163072 155 91 366 91 433 638 [1000]
164330 498 613 165293 [10 000] 499 719 166026 315 480 518 782 859
500] 167214 22 448 70 555 74 606 49 [500] 912 29 48 56 [3000] 75 [500]

215 342 593 671 760 [1000] 820 169051 87 233 538 610

170193 248 355 433 509 819 945 171276 96 473 88 778 172023 [3000]
56 134 383 512 648 57 65 750 [500] 66 78 173000 19 183 [3000] 293 305 476
592 631 707 842 905 [1000] 174178 244 369 434 578 175028 176133 39
202 [500] 68 314 58 491 506 37 70 702 61 78 920 52 177213 30 48 86 301 10
27 614 856 957 178090 283 575 718 961 [500) 179039 89 [1000] 222 53 637
74 90 [1000] 705 52 947

180138 254 393 552 998 181178 274 336 534 652 69 [500] 745 843
182022 167 442 629 908 183069 132 [3000] 821 184006 120 66 523 71
1500] 602 808 185007 1500] 110 219 356 414 71 504 6 619 7397 74 845
186190 279 556 73 1500] 831 187264 822 [500] 51 552 725 29 939 188360
623 32 15000] 41 63 11000] 902 189065 66 81 3000] 104 62 74 328 1000]
58 418 36 40 514 1600] 76 649 800

190630 191049 [3000] 157 95 421 505 23 67 633 192115 70 234
400 193696 808 564 194013 146 [3000] 314 68 682 95 766 897 947 195608
716 44 196136 1600] 268 197061 105 361 401 [1000] 79 644 71 90 703 20
e n 206 515 626 778 82 86 999 199011 75 87 336 455 563 76 [500] 82

200071 124 629 749 808 39 [30 000] 63 909 201009 265 [500] 503
711 823 89 202023 64 78 107 [500] 57 305 11 16 [500] 466 594 896 961
203119 69 269 312 30 53 461 521 78 651 745 [3000] 863 988 204079
188 205088 165 324 60 448 49 58 98 896 206005 [3000] 31 804 922 [5001]
207121 299 556 208073 128 337 537 700 878 914 589 [500] 75 209090
148 603 833

210012 217 461 [1000] 550 706 [500] 21 1198 419 57 739 [1000]
841 937 212019 [500] 97 392 575 619 98 942 213073 124 641 55 79 87
214231 48 385 88 573 640 55 95 914 21 215063 [1000] 131 84 402 620
707 216417 [500] 55 80 771 55 907 [5000] 68 217177 224 368 74 86 413
47 64 218082 [500] 91 133 92 651 800 968 219258 435 636

220125 285 335 65 442 606 24 842 64 221172 [500] 291 319 418 765
819 35 p 941 98 222015 205 441 87 [5000] 625 26 42 856 223062
71 [1000) 110 206 34 393 796 224169 [1000] 307 19 31 [8500] 51 67 439
608 57 225064 879 968 [3000] 226146 265 78 310 [3000] 613 707 807
227027 34 186 567 627 [500] 808 228015 248 407 676 [500] 91 707 [600]
54 71 229152 588 817 92 [8500]

230118 74 214 349 84 431 573 [500] 855 23 1015 20 102 216 56 434
[500] 540 744 50 232148 319 35 43 570 88 794 954 233150 339 411 521
es6 919 77 234039 64 306 44 495 511 656 910 69 96 235231 377 45
589 882 922 [1000] 40 [500] 236015 [1000] 182 309 67 632 72 773 [1c00
89 888 95 [800] 237275 336 498 673 887 2381083 35 258 347 83 427 66
511 239012 159 325 407 656 792 931 49

240227 342 495 778 24 1103 307 66 83 529 62 624 741 846 68
2421092 249 308 426 674 813 15 28 [1000] 29 52 243052 92 285 90 491
835 71 [500] 9360 244166 390 479 758 e61 962 69 245049 144 519 601
883 927 77 248071 285 93 1500] 353 4039 501 11000] 41 [1000] 71 88
782 247098 188 [500] 346 701 66 977 248017 545 90 630 863 926 249010
142 273 326 446 [1000] e20 45 78 87 [3000] 965

250328 403 644 51 811 52 92 943 25 1065 86 176 209 14 84 325
[1000] 42 430 62 574 734 846 939 78 2520809 [1000] 140 334 449 531 748
8904 [1000] 970 253288 356 60 [1000] 493 522 741 [1000] 906 52 254378
741 255001 445 865 927 256004 34 58 107 382 683 257066 [1000] 87
280 355 670 771 833 907 258198 512 15 665 82 [800] 789 929 25987 727

260079 2383 [1000] 444 542 51 824 [800] 26100983 183 [500] 254 379
709 [1000]) 958 [500] 262071 265 305 418 27 87 [1000] 761 835 48 [500)]
948 [500] 263210 358 99 264022 [1000] 97 217 65 508 95 617 61 93 739
66 265496 777 824 34 907 266076 115 37 75 379 990 267113 68 209 48
424 619 938 268087 344 608 [1000] 27 88 861 928 82 269041 47 84 138
73 461 66 561 619 82 841

270054 [500) 2139 528 838 67 27 1849 [600] 60 446 59 [Iboo] 6383
2722606 80 548 75 602 37 2731165 242 410 109 6571 750 887 [3000] 27 4220
49 66 523 46 62 654 81 789 96 879 [1000] 960 89 275072 464 722 951
276211 409 19 79 92 511 782 [13000] 985 277145 66 78 [1000] 242 [8000]
78 306 402 [500] 505 679 714 278071 305 [8000] 660 885 279038 236
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gand wirtſchaft srats.) Weizen: vVerlin, 755 gr., Mat
205,00, Juli 200,00. New York, Red Wint. 2, loko 155,65, Juli
158,75. Chikago, Northern I Spring Mai 144,05, Juli 147,70. Liver-
pool, Red Wint. 2, Juli 156,35. Paris, Lieferungsw., Mai 196,45.
Budapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 181,35. Odeſſa, Ulka 925 3 49
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 140,70. Buenos-Aires, Durchſchn.- Qual.
bordfr., Roggen: Berlin 712 gr., Mai 202,00, Juli 198,50,
Odeſſa, 919 einſchl. Bordoſpeſ. loko 135,50. Hafer: Berlin 460 gr.,
Mai 193,00, Juli 193,75. Mais: Berlin, Lieferungsw., Mai 142.50.
NewYork mixed, Mai 99,35. BuenosAires, Durchſchn. Qual. bordfr.

Stroh und Hen.
Halle a. S., 14. Mai. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien ſrei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): 2,50
Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh

1,65 Weizenſtroh 1,60 zu Streuzwecken bei Partien Roggen
ſtroh 2,00 2,20 AC, Weizenſtroh 2,00 2,20 C in einzelnen
73rw Breitdruſch bei Partien Roggenſtroh 2,25 Weizenſtroh

„25 5Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,00 in einzelnen Fuhren 3,25—3,50 gute fremde Sorten
bei Partien: 2,75 in einzelnen Fuhren 3,00

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien:
in einzelnen Fuhren A. minderwertige Sorten nicht angeboten.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,05 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,50

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,20
im einzelnen vom Lager hier 2,75

Düngemittel.
4 Leopoldshall Staßfurt, 14. Mai. Düngemittel.

Bericht von Wichmann Co., Salzgeſchäft.) Es notiert frei
Eiſenbahnwagen ab Werkſtation bei Abnahme in Ladungen mit
der Maßgabe, daß für ſämtliche deutſche, mit den Abladeſtationen
in direkter Frachtverrechnung ſtehende Stationen feſte Frachtzuſchläge
u pro 100 Kkg: Kainit, fein gemahlen, mit 12,4 reinem
ali 1,50 ohne Sack, 1,98 mit Sack. Karnallit mit 9 reinem

Kali und Kieſerit 0,90 ohne Sack, 1,41 mit Sack. Kalidünge
ſalze mit 20 reinem Kali 3,10 30 4,75 40 6,40 ohne
Sack, Abnahme einſchließlich Sack 0,55 höher. Torfmehlbeimiſchung
für alle Salze 0,10 pro 100 kg Auſſchlag. Für Kainit, Karnallit
und Kieſerit wird 5 Notſtandsvergütung bewilligt. Die Lieferungen
erfolgen nur zur land wirtſchaftlichen Verwendung im Jnlande. Stick-
ſtoffkalk ca. 19 Stickſtoff enthaltend zu 4,12 per Kilo P Stickſtoff
ab Frachtparität Staßfurt. Händlern Rabatt.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 14. Mai. Kartoffelſtärke 18,50 19,00 Mk., Kartoſſel

mehl 18,50 19,00 Mk., feuchte Stärke Mk.
Spiritus.

Hamburg, 14. Mai. Spiritus ſtetig, Mai 19 G., MaiJuni
19 G., Juni-Juli 19 G.

Paris, 14. Mai. Spiritus behauptet, Mai 37,00, Juni 37,50,
JuliAnguſt 37,50, September- Dezember 36,00.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 14. Mai. Rüböl loko 75,00, Okt. 69,00.
Hamburg, 14. Mai. Rüböl feſt, loko verzollt 72,00.
Paris, 14, Mai. Rüböl feſt, Mai 77,50, Juni 77,75,

JuliAuguſt 75,25, September Dezember 76,75.
Anmſterdam, 14. Mai. Leinöl ſehr feſt, loko Juni 28,

Juni Auguſt 28, September Dezember 27 JanuarApril 26
W. Peſt, 14. Mai. Raps per Auguſt 15,50 Gd., 15,70 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 14. Mai. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 889

Rendement neue Uſance, ſrei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Mai 20,40, per Juni 20,35, per Auguſt 20,55, per Oktob. 19,70, per
Dezember 19,65, per März 19,90. Tendenz: willig.

W. London, 14. Mai. 960 Javagucker loko feſt, 11 h. 0 d.
Verk. Rüben Rohzucker loko ſtetig, 10 ſh. 17, d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 14. Mai. KaſfeeTerminNotierungen. Nur filr

Good average Santos Mai 28 G., September 29 G., Dezember 29
G., März 29 G. en behauptet.

Havre, 14. Mai. Kaffee. Good average Santos Mai 36,25.
September 35,75, Dezbr. 35,50, März 35,75. Tendenz: ruhig.

Amfterdam, 14. Mai. JavaKaſfee, good ordinary, ruhig,
loko 33

Wolle und Baumwolle.
Frewen, Mai, Baumwolle, ruhig, aber ſtetig. Upland

middling loco 61 fTncwerven, i Mai. Wolle. LaPlataZug Type B. Mai
6,07 Verkäufer, September 5,80 Verkäuſer. Ruhig.

Liverpool, 14. Mai. Baumwolle Umſatz 8000 Ballen,
davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz Feß.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per Mai 6,85,
per MaiJuni 6.34, per JuniJuli 6,25, per Juli-Auguſt 6,20, per
Aug. Sept. 6,08, per Sept.Okt. 5,98, per Okt.Nov. 5,89, per
Nov.Dez. 5,87, Dez.Jan. 5,85, Jan. Febr. 5,84.

Petroleum.
Petroleum behpt., Standard white loko

Metalle.
Amſterdam 14. Mai. Bancazinn ſlau, loco 115
Londen, 14. Mai. Silber 30/, Lſtrl. ChiliKupfer 102 Lſtrl.,

per 3 Monate 101 Lſtrl., Blei, ſpan. 197 Lſirl., engl. 20/, Lſtrl.,
Zinn 190 Lſtrl., Zink 257 Lſtrl.

G w, 14. Mai. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 52 oh. 8 d.

Hamburg, 14. Mai.
6,80 Br.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 14. Mai. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 341 Rinder, 828 Kälber, 83 Schafvieh
uſw., 2003 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A. 40-41,
B. 37- 39, 0. 34--36, D. 31--33 Bullen: A. 39--40,
B. 36-—38, O. 33--35, D. 30--32 Kalbenu. Kühe: A. 33-35,
B. 30-32, C. 27--29, D. 24--26, E. 21--23 Kälber:
A. 64--60, B. 45--52, C. 32--44, D. 30--40 c. Schafe: A. 37
bis 39, B. 34—37, O. A. Schweine (mit 20 Tara):
A. 48--49, B. 46--47, C. 43--45, D. 40--44 Verlauf
und Tendenz mittelmäßig. Ueberſtand: 100 Rinder, 80 Kälber,
36 Schafe, 200 Schweine.

C. Neueſte Handels Depeſchen
W. NewYork, 14. Mai. Roter WinterWeizen loko 100 per

Mai 102, per Juli 102 per Septbr. 1027/, per Dezbr. 104
Mais per Mai 618,, per Juli 60, per Sept. 60 Mehl 3,60.
Getreidefracht nach Liverpool 1/,.

o, 14. Mai. Weizen per Mai 93/,, per Juli 95W. Chieag
Mais per Mai 52

W. NeweYork, 14. Mai. Petroleum Standard white in New
York 8,20, do. in Philadelphia 8,15, do. in Refined Caſes 10,65, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. NewYork, 14. Mai. Schmalz Weſternſteam 9,65, Rohe und
Brothers 9,75.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: MoOx Ebeling für Lolalee:

Ludwig Moelchert, ſämtlich in Halle a. S. V
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